Ans Wasser gebaut: 19 Millionen Euro eingeplant
Ministerin Martin und Fáilte Ireland kündigen Millionen-Investition in touristische Infrastruktur von Outdoor- und Wassersport an 
Frankfurt am Main, 4. Mai 2021 – Wasser hat keine Balken, bekommt aber welche. Die irische Regierung wird landesweit 22 Lokationen als Stützpunkte für den Wassersport ausbauen. Wie die irische Ministerin für Tourismus, Catherine Martin (Green Party), gemeinsam mit Fáilte Ireland, die nationale Behörde für touristische Entwicklung, bekannt gab, werden dafür ab sofort 19 Millionen Euro bereitgestellt. Die Investitionen in der Republik Irland betreffen den Aufbau und die Weiterentwicklung modernster touristischer Einrichtungen für Outdoor-Aktivitäten an Küsten und Binnengewässern.

Die Zahl der Menschen, die Wassersport betreiben, steigt kontinuierlich: Kajak- und Kanufahren, Surfen und Paddle-Boarding gewinnen in Irland immer größere Beliebtheit, aber auch Schwimmen in offenen Gewässern. Und das nicht nur in den Sommermonaten. 

Damit einher geht der überall steigende Bedarf an einer Allwetterausstattung der Standorte: sichere Lagerplätze für Equipment sowie Duschen an den Stränden und Sportstätten der Binnengewässer werden gebraucht. 

Um diesem signifikanten Anstieg nachzukommen, haben Tourismus-Ministerin Martin und Fáilte Ireland Investitionen von 19 Millionen Euro angekündigt. Damit werden moderne Infrastrukturen an landesweit 22 dezidierten Lokationen finanziert: an erstklassigen Freizeitattraktionen und wassernahen Tourismuszentren (Facilities Centres for Water Based Activities). Diese Stützpunkte werden mit barrierefreien Umkleideräumen, Toiletten und heißen Duschen ausgestattet. Für Vereine und Outdoor-Anbieter werden Lagerhäuser und Materialschuppen geschaffen. Rollstuhltauglichkeit und Nachhaltigkeit sind oberste Prinzipien. Die Baulichkeiten folgen bewährten Erfahrungen mit Solar-Heizungen und neuesten Anforderungen an ein Energiemanagement, das die einschlägigen Gebäudestandards für „Nearly Zero Energy“ erfüllt.
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Hintergrund 

Der Investitionsplan der irischen Regierung wurde zusammen mit Fáilte Ireland und den Körperschaften vor Ort entwickelt. CCMA, die „County and City Management Association“, ist die Vertretung und Stimme des Management-Netzwerks der Kommunalbehörden. Das 19-Millionen-Euro-Programm soll die lokale Wirtschaft, den Fremdenverkehr und insbesondere den Outdoor-Sektor mit Fokus auf Wassersport stärken. Ziel ist es, die Besucherzahlen zu steigern, neue Geschäftsmodelle in den Kommunen zu fördern und eine Ausdehnung der traditionellen Tourismussaison über die Sommermonate hinaus zu initiieren. In einer zweiten Phase ist von Fáilte Ireland – nach dem lokal ausgerichteten Entwicklungsplan „Platforms for Growth“ – für Anfang 2023 ein weiteres Investitionsprogramm für Facilities Centres vorgesehen.
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Statements
Catherine Martin (T.D.), Ministerin für Tourismus der Republik Irland
„Irland ist mit seinen vielfältigen Wassersportangeboten Weltklasse. Sie begeistern nicht nur die lokalen Gemeinschaften, sondern auch die internationalen Besucher an unseren großartigen Küsten, Flüssen und Seen. Wir haben in den vergangenen Jahren einen signifikanten Aufwärtstrend beobachtet an Menschen, die ihre Freizeit mit Wassersport verbringen möchten. Wir wissen, dass mit Ende der Covid19-Pandemie die Anziehungskraft von Attraktionen draußen, in der freien Natur, groß sein wird. Insofern müssen wir sicherstellen, dass die Angebote in Irland den Erwartungen entsprechen und diese sogar übertreffen. 
Art und Umfang des Investments haben weitreichende Bedeutung im Hinblick auf Irlands Neustart. Es soll die lokale Wirtschaft über intensivierte Angebote im Wassersport-Sektor merklich stärken, für eine Belebung des Gewerbes sorgen und gerade in den ländlichen Regionen neue Jobs initiieren helfen. Eine Erweiterung der touristischen Saison über die Sommermonate hinaus wird dies zusätzlich unterstützen. Wichtig ist uns, dass die Einrichtungen nachhaltig und allgemein zugänglich sind und sich in die natürliche Umgebung der Standorte einfügen“. 
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Paul Kelly, CEO Fáilte Ireland
„Unser gemäßigtes Klima macht Outdoor-Erlebnisse ganzjährig möglich. Irland gilt international als eine der angesehensten Destinationen für Aktivurlaub. Insofern ist es wichtig, dass wir in den Aufbau einer nachhaltigen Infrastruktur investieren. Es geht darum, Urlaubserlebnisse zu bereichern, aber auch Kapazitäten für Veranstalter zu schaffen, die Geschäfte generieren und neue Jobs im lokalen Umfeld schaffen. Zugleich helfen wir, die Besucheraufkommen regional besser zu verteilen. Die heutige Ankündigung gilt für eine erste Phase, die bis Sommer 2022 angelegt ist. Wir sehen danach voraussichtlich eine zweite Phase in 2023.”
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Moira Murrell, Ausschussvorsitzende „Rural Development“ beim County and City Management Association (CCMA)
„Die Lokalbehörden freuen sich auf den Start der Ausbauprojekte der „Platforms for Growth Facility Centres“ für Wassersportaktivitäten. Sie werden die Attraktivität vieler Lokationen im ländlichen Raum Irlands steigern. Gesteigerte Ausstattungsmerkmale sind nicht nur für unsere Gäste von Vorteil, sondern auch für die kleinen Gemeinden. Wir heißen alle Akteure auf Teilnehmer- wie auf Anbieterseite herzlich willkommen und werden uns anstrengen, touristische Destinationen von Weltklasse landesweit auszubauen.”
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Tipps am Rande zwischen Nord und Süd
Die Lokationen im Rahmen der „Platforms for Growth“ von Fáilte Ireland verteilen sich über alle touristischen Regionen der Republik Irland. Hier sind die 22 Projekte, Hubs und Facility Centres für Wassersportaktivitäten:
Dublin
· Docklands Water Sports, North Wall Quay, Pontoons, Dublin 1
· DLRCC Killiney Beach Facilities Project, Killiney Beach, Killiney, Co Dublin
Ireland’s Ancient East
· Claycastle Sports Activity Facility, Claycastle, Youghal, Co. Cork
· Kilkenny Water Sports Hub, County Hall, John St, Kilkenny
· Tramore Water-Sports Activity Facility Centre, Promenade, Tramore, Co. Waterford
· Ardmore Water-Sports Activity Facility Centre, Public Car Park, Cois Tra, Ardmore, Co Waterford
· Curracloe Water Sports Activity Centre, Whitegap, Curracloe, Co. Wexford  

Ireland’s Hidden Heartlands
· Ballycuggeran Sports Activity Facility, Ogonnelloe, Killaloe, Co. Clare.
· Acres Lake Activity Facility, Acres Lake, Drumshambo, Co. Leitrim
· Dromineer Sports Activity Facility, Dromineer, Nenagh, Co. Tipperary           

Wild Atlantic Way
· Kilkee Waterworld Activity Facilities, Waterworld, East End, Kilkee, Co. Clare                         
· GarryLucas Beach, Ballinspittle, Co Cork
· Tullan Strand Centre for Water Sports Activities Bundoran, Drumacrin, Tullan, Strand, Bundoran, Co Donegal
· Downings Water Sports Activity Facility, Cnoc Na Muirleog, Na Muirleog, Na Dunaibh, Co Donegal         
· Corrib Sports & Adventure, Dyke Road, Terryland, Galway
· Ballybunion Beach Shared Facilities Centre, Men's (South) Beach, Ballybunion, Co Kerry
· Fenit Beach Shared Facility Centre, Fenit Beach, Fenit, Co. Kerry
· Magherabeg Shared Facilities Centre, Magherabeg Lower, Castlegregory, Co Kerry
· Keel Facility Centre for Water Sports Activities, Keel Sandybanks, Achill Island, Co. Mayo
· Carrowmore Beach, Louisburgh, Co Mayo
· Enniscrone Beach, Mackduff, Enniscrone , Co Sligo
· Rosses Point, County Sligo  
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Links: 
https://www.ireland.com/de-de/ 
https://www.ireland.com/de-de/things-to-do/themes/water-activities/watersports/
https://www.failteireland.ie/tourism-news/19m-investment-announced-water-based-activity-facilities.aspx?utm_source=crm&utm_medium=email&utm_campaign=covid19-industry-support&utm_content=april15-tis-email2&_cldee=b3RyZXB0b3dAdG91cmlzbWlyZWxhbmQuY29t&recipientid=contact-3d55f1943278e71180e2005056a72ee4-d494ac2c0f204d86a6060f146117178c&esid=372243aa-ec9d-eb11-9121-005056a0911b
https://www.failteireland.ie/Identify-Available-Funding/Platform-for-growth.aspx
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